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Zuchtprogramme fur Sonstige Rassen
Zuchtprogramm fur die Rasse Kabardiner des Verbandes der Pony- und
Pferdeziichter Hessen e. V.

1. Angaben zum Ursprungszuchtbuch

Das Russischen Forschungszentrum flr Pferdezucht, 391105 Rjanskaja Oblast ist die Orga-
nisation, die im Sinne der Vorgaben der EU das Zuchtbuch ber den Ursprung der Rasse
Kabardiner fuhrt. Der Verband flhrt ein Filialzuchtbuch und halt die durch die Ursprungszuch-
torganisation aufgestellten Grundsatze ein.

2. Geographisches Gebiet
Das geographische Gebiet, in dem der Verband der Pony- und Pferdezlichter Hessen e. V.
das Zuchtprogramm durchfiihrt, umfasst das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland.

3. Umfang der Zuchtpopulation im Verband
Der Umfang der Population betragt (Stand 01.01.2020):
Stuten: 0
Hengste: 0

Der Umfang der Population der FN-Mitgliedszuchtverbande ist auf der Website www.pferd-
aktuell.de/shop/index.php/cat/c135_Jahresberichte-FN---DOKR.html einzusehen.

4. Zuchtziel, einschlieBlich der Rassemerkmale

Das Zuchtprogramm hat einen Zuchtfortschritt im Hinblick auf das definierte Zuchtziel und so-
mit die Verbesserung der Eigenschaften der Rasse zum Ziel und umfasst alle MalRnahmen
und Aktivitaten, die diesem Ziel dienlich sind.

Geziichtet wird ein intelligentes, leistungsbereites, charakterstarkes, geniigsames und robus-
tes Pferd mit gutem Orientierungsvermégen und hoher Regenerationsféhigkeit. Es ist vielseitig
einsetzbar fiir alle Sparten des Reit- und Breitensports und besonders geeignet fiir Distanz-
und Wanderritte

5. Eigenschaften und Hauptmerkmale

Rasse Kabardiner
Herkunft Russland, Nordkaukasus
GroRe Hengste: 150 - 158 cm
Stuten: 148 — 156 cm
Farben . Uberwiegend Dunkelbraun, Rappe, Schwarzbraun und

Braun; gelegentlich Schimmel; wenig Abzeichen

AuRere Erscheinung
Kérperbau Kopf: trocken, nicht zu grof}, Profil gerade bis konvex,

leichte Ramsnase, Ohren grol}, spitz, beweglich.
Hals: mittlere Lange, gut bemuskelt
Kdrper: langer, aber nicht hoher Widerrist, geniigend
Brusttiefe, Ricken mittellang, Rumpf geschlossen,
Kruppe gut bemuskelt und leicht geneigt (abgeschlagen)
Fundament: trocken; korrekt gestellt (Sabelbeinigkeit
wird nicht als Fehlstellung gewertet), gro3e Gelenke,
feste und korrekte Hufe.

Bewegungsablauf fleiRig und klar geregelt mit geniigend Schub und Raum-
griff
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Einsatzmoglichkeiten vielseitig einsetzbar fur alle Sparten des Reit- und Brei-
tensports, besonders geeignet fir Distanz- und Wander-
ritte

Besondere Merkmale intelligent, leistungsbereit, charakterstark, genugsam,

robust, fruchtbar, trittsicher, gutes Orientierungsvermo-
gen, hohe Regenerationsfahigkeit

6. Selektionsmerkmale

Fur die Eintragung in das Zuchtbuch (auRer Fohlenbuch und Anhang) werden nachfolgende
Selektionsmerkmale der aul’eren Erscheinung unter besonderer Berlicksichtigung des Bewe-
gungsablaufes bewertet (Leistungsprifung Exterieur).

Selektionsmerkmale der duBeren Erscheinung:
1. Typ (Rasse- und Geschlechtstyp)
Kdrperbau
Korrektheit des Ganges
Schritt
Trab
Galopp (sofern bei Zuchtbucheintragung erfasst)
Gesamteindruck (im Hinblick auf die Eignung als Reitpferd)

NoOohkwN

Die Gesamtnote errechnet sich aus dem arithmetischen Mittel der erfassten Selektionsmerk-
male. Die Bewertung erfolgt in ganzen/halben Noten nach dem, in der Satzung unter Nummer
B.15 (Grundbestimmungen zur Bewertung von Zuchtpferden), erlauterten System.

Daruber hinaus wird nach weiteren Merkmalen selektiert:
1) Gesundheit
2) |Interieur
3) Reitanlage

7. Zuchtmethode

Das Zuchtbuch der Kabardiner Pferdes ist geschlossen, es gibt keine Zusatzliche Abteilung.
Am Zuchtprogramm nehmen nur diejenigen Pferde teil, die im Zuchtbuch (auRer Fohlenbuch
und Anhang) eingetragen sind.

Aufgrund der ehemaligen Veredlung mit Englischem Vollblut dirfen Kabardiner unten aufge-
fuhrten Fremdblutanteil haben. Die Zuchtmethode ist die Reinzucht.

Kabardiner mit einem Fremdblutanteil von englischem Vollblut bis zu maximal 25% sind zuge-
lassen. Pferde mit einem Fremdblutanteil von englischem Vollblut mit mehr als 25% sind
Anglo-Kabardiner. Der Fremdblutanteil wird anhand der letzten sechs Generationen ermittelt
soweit vorhanden.

Zur Anpaarung zugelassen sind die Rassen Kabardiner und Anglo-Kabardiner (steigt dadurch
der Vollblutanteil Gber 25% handelt es sich bei den Nachkommen um Anglo- Kabardiner, die
in dem Zuchtbuch ,Kabardiner® nicht eingetragen werden kénnen, sondern in das Zuchtbuch
»+Anglo-Kabardiner® einzutragen sind).

Bis zum Jahre 2009 waren zudem eintragungsfahig:
auf Antrag Stuten und Hengste der Rasse ,Kabardiner polukrovni“ mit einem Fremdblutanteil
von maximal 12,5%, sofern diese gemafl dem Rassetyp ,Kabardiner® von einer Eintragungs-
kommission begutachtet und beurteilt werden und folgende Mindestnoten erreichen:

» Gesamtnote von 7,0 bei Stuten

* Gesamtnote von 7,5 bei Hengsten

* Einzelnote Typ (Rasse- und Geschlechtstyp) von 7,5
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Fur einen Ubergangszeitraum bis 2009 waren auferdem die Eintragung von Stuten ohne Ab-
stammung in das Vorbuch mdéglich, wenn diese gemaf dem Rassetyp ,Kabardiner” von einer
Eintragungskommission begutachtet und beurteilt werden und dabei eine Gesamt-Mindest-
note von 7,0 erhalten.

Diese Ausnahme wird jahrlich Gberprift und gilt maximal solange bis im Ursprungsland wieder
eine durchgangige Stutbuchfuhrung installiert ist und Importpferde wieder Uber korrekte Ab-
stammungspapiere verfligen.

8. Unterteilung des Zuchtbuches

Die Hauptabteilung des Zuchtbuches fir Hengste wird unterteilt in die Klassen
e Hengstbuch |,

e Hengstbuch II,

e Anhang und

e Fohlenbuch.

Die Hauptabteilung des Zuchtbuches fiir Stuten wird unterteilt in die Klassen
e Stutbuch I,

e Stutbuch II,

e Anhang und

e Fohlenbuch.

Die Zusatzliche Abteilung des Zuchtbuches fur Stuten war bis 2009 das
e Vorbuch.

Geschlecht
Abteilung Hengste Stuten
Hengstbuch | (H 1) Stutbuch | (S I)
Hengstbuch Il (H II) Stutbuch II (S 1I)
Hauptabteilung (HA)
Anhang (A) Anhang (A)
Fohlenbuch Fohlenbuch

9. Eintragungsbestimmungen in das Zuchtbuch

Die Bestimmungen unter B8 der Satzung sind grundlegende Voraussetzungen fir die Eintra-
gung. Es werden Hengste und Stuten nur dann in das Zuchtbuch eingetragen, wenn sie iden-
tifiziert sind, ihre Abstammung nach den Regeln des Zuchtbuches festgestellt wurde und sie
die nachfolgend aufgefihrten Eintragungsbedingungen erflillen. Ein Pferd aus einem anderen
Zuchtbuch der Rasse muss in die Klasse des Zuchtbuches eingetragen werden, deren Krite-
rien es entspricht.

(9.1) Zuchtbuch fiur Hengste
(9.1.1) Hengstbuch | (Hauptabteilung des Zuchtbuches)
Eingetragen werden frihestens im 3. Lebensjahr Hengste,

e deren Eltern in der Hauptabteilung der Rasse (auf’er Fohlenbuch und Anhang) einge-
tragen sind,

e die zur Uberpriifung der Identitat vorgestellt wurden,

e deren vaterliche und mutterliche Abstammung bei der Ersteintragung bei einem FN-
Mitgliedszuchtverband mittels DNA-Profil bestatigt wurde bzw. deren vaterliche und
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mutterliche Abstammung bei der Ersteintragung bei einem anderen tierzuchtrechtlich
anerkannten Zuchtverband bestatigt wurde,

die auf einer Sammelveranstaltung (Kérung) des Zuchtverbandes gemaf B.15 der Sat-
zung und gemal (11.1) Kérung dieses Zuchtprogramms mindestens die Gesamtnote
7.0 erhalten haben, wobei die Wertnote 5,0 in keinem Selektionsmerkmal unterschritten
wurde,

die im Rahmen einer tierarztlichen Untersuchung gemaf B.16 der Satzung die Anfor-
derungen an die Zuchttauglichkeit und Gesundheit erflillen sowie keine gesundheits-
beeintrachtigenden Merkmale gemal} Liste (Anlage 1) aufweisen.

(9.1.2) Hengstbuch Il (Hauptabteilung des Zuchtbuches)
Auf Antrag werden friihestens im 3. Lebensjahr Hengste eingetragen,

deren Eltern in der Hauptabteilung der Rasse (auler Fohlenbuch und Anhang) einge-
tragen sind,

deren Identitat Gberprift worden ist,

deren vaterliche und miutterliche Abstammung bei der Ersteintragung bei einem FN-
Mitgliedszuchtverband mittels DNA-Profil bestatigt wurde bzw. deren vaterliche und
mutterliche Abstammung bei der Ersteintragung bei einem anderen tierzuchtrechtlich
anerkannten Zuchtverband bestatigt wurde,

die im Rahmen einer tierarztlichen Untersuchung gemaf B.16 der Satzung die Anfor-
derungen an die Zuchttauglichkeit und Gesundheit erflillen sowie keine gesundheits-
beeintrachtigenden Merkmale gemaR Liste (Anlage 1) aufweisen.

Darlber hinaus kdnnen Nachkommen von im Anhang eingetragenen Zuchtpferden einge-
tragen werden,

wenn die Anhang-Vorfahren tber zwei Generationen mit Zuchtpferden aus der Haupt-
abteilung (aufRer Fohlenbuch und Anhang) angepaart wurden,

die zur Uberpriifung der Identitat vorgestellt wurden

deren vaterliche und mutterliche Abstammung bei der Ersteintragung bei einem FN-
Mitgliedszuchtverband mittels DNA-Profil bestatigt wurde bzw. deren vaterliche und
mutterliche Abstammung bei der Ersteintragung bei einem anderen tierzuchtrechtlich
anerkannten Zuchtverband bestatigt wurde,

die in der Bewertung der aufderen Erscheinung gemaf B.15 der Satzung_mindestens
eine Gesamtnote von 6,0 erreichen, wobei die Wertnote 5,0 in keinem Selektionsmerk-
mal unterschritten wurde,

die im Rahmen einer tierarztlichen Untersuchung gemaf B.16 der Satzung die Anfor-
derungen an die Zuchttauglichkeit und Gesundheit erflillen sowie keine gesundheits-
beeintrachtigenden Merkmale gemal} Liste (Anlage 1) aufweisen.

(9.1.3) Anhang (Hauptabteilung des Zuchtbuches)
Auf Antrag werden Hengste eingetragen,

deren Eltern im Zuchtbuch der Rasse eingetragen sind und
die nicht die Eintragungsvoraussetzungen fur das Hengstbuch | und Il erfillen.

Die Ubernahme von Pferden aus dem Fohlenbuch in den Anhang erfolgt automatisch, wenn
von diesen Nachkommen registriert werden.

(9.1.4) Fohlenbuch (Hauptabteilung des Zuchtbuches)
Im Jahr der Geburt werden alle Hengstfohlen eingetragen,

deren Eltern im Zuchtbuch der Rasse eingetragen sind.

(9.2) Zuchtbuch fir Stuten
(9.2.1) Stutbuch | (Hauptabteilung des Zuchtbuches)
Es werden Stuten eingetragen, die im Jahr der Eintragung mindestens dreijahrig sind,
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e deren Eltern in der Hauptabteilung der Rasse (aul3er Fohlenbuch und Anhang) einge-
tragen sind,

e die zur Uberpriifung der Identitat vorgestellt wurden,

e die in der Bewertung der auleren Erscheinung gemaf B.15 der Satzung und gemaf
(11.2) Stutbucheintragung dieses Zuchtprogramms mindestens eine Gesamtnote von
6,0 erreicht haben, wobei die Wertnote 5,0 in keinem Selektionsmerkmal unterschritten
wurde,

e die keine gesundheitsbeeintrachtigenden Merkmale gemaR Liste (Anlage 1) aufwei-
sen.

(9.2.2) Stutbuch Il (Hauptabteilung des Zuchtbuches)
Es werden Stuten eingetragen, die im Jahr der Eintragung mindestens dreijahrig sind,
e deren Eltern in der Hauptabteilung der Rasse (auler Fohlenbuch und Anhang) einge-
tragen sind,
o deren Identitat Gberprift worden ist,
e die keine gesundheitsbeeintrachtigenden Merkmale gemaf Liste (Anlage 1) aufwei-
sen.

Daruber hinaus kénnen Nachkommen von im Anhang eingetragenen Zuchtpferden einge-
tragen werden,

e wenn die Anhang-Vorfahren Uber eine Generation mit Zuchtpferden aus der Hauptab-
teilung (auler Fohlenbuch und Anhang) angepaart wurden,

e die zur Uberpriifung der Identitat vorgestellt wurden

o die in der Bewertung der aufReren Erscheinung gemal B.15 der Satzung mindestens
eine Gesamtnote von 6,0 erreicht haben, wobei die Wertnote 5,0 in keinem Selektions-
merkmal unterschritten wurde,

o die keine gesundheitsbeeintrachtigenden Merkmale gemaf Liste (Anlage 1) aufweisen.

(9.2.3) Anhang (Hauptabteilung des Zuchtbuches)
Es werden Stuten eingetragen,

e deren Eltern im Zuchtbuch der Rasse eingetragen sind und
e die nicht die Eintragungsvoraussetzungen fir das Stutbuch | und Il erflllen.

Die Ubernahme von Pferden aus dem Fohlenbuch in den Anhang erfolgt automatisch, wenn
von diesen Nachkommen registriert werden.

(9.2.4) Fohlenbuch (Hauptabteilung des Zuchtbuches)
Im Jahr der Geburt werden alle Stutfohlen eingetragen,

e deren Eltern im Zuchtbuch der Rasse eingetragen sind.

(9.2.5) bis 2009 Vorbuch fiir Stuten (Zusétzliche Abteilung des Zuchtbuches)
Es werden Stuten eingetragen, die im Jahr der Eintragung mindestens dreijahrig sind,

e auf Antrag konnten aufgrund der lickenhaften Stutbuchfiihrung in Russland bis 2009
Stuten in das Vorbuch eingetragen werden, die dem Zuchtziel des Kabardiner entspra-
chen, jedoch eine lickenhafte oder unbekannte Abstammung hatten. Die Stuten muss-
ten in der Bewertung der dueren Erscheinung gemaR B.15 der Satzung mindestens
die Note 7,0 erreichen.

10. Tierzuchtbescheinigungen
Tierzuchtbescheinigungen werden fur Fohlen gemaR den Grundbestimmungen unter B.9 der
Satzung und nach dem folgenden Schema erstellt.
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Mutter Hauptabteilung
Vater Stutbuch | Stutbuch Il Anhang
Hengstbuch | | A0 2™ s bescheinigung
Haupt-
abtonung  Hengstouchif| Asemmunos - Nostammungs | Genwte
Anhang bescc;;ﬁzrnritg;ng bescc;;ﬁgitjnr:;;ng bes(iﬁzrnr;[gljng

Der Zichter bzw. Besitzer des Pferdes ist dafiir verantwortlich, dass alle in der Tierzuchtbe-
scheinigung angegebenen Daten zutreffend sind. Abweichungen oder Unrichtigkeiten sind un-
verzuglich dem Verband zu melden. Daruber hinaus ist der Zichter bzw. Besitzer verpflichtet,
die Tierzuchtbescheinigung sorgfaltig aufzubewahren, da u.a. eine spatere Eintragung des
Pferdes in das Zuchtbuch nur vorgenommen werden kann, wenn eine glltige Tierzuchtbe-
scheinigung vorgelegt wird.

(10.1) Tierzuchtbescheinigung als Abstammungsnachweis

(10.1.1) Ausstellung eines Abstammungsnachweises

Die Ausstellung eines Abstammungsnachweises erfolgt, wenn folgende Voraussetzungen er-

fullt sind:

e Der Vater ist im Jahr der Bedeckung oder spatestens im Jahr der Geburt des Fohlens
(bis einschlieflich zum 31.12. des Jahres) im Hengstbuch | oder Hengstbuch Il und die
Mutter im Jahr der Bedeckung oder spatestens im Jahr der Geburt des Fohlens (bis ein-
schlieRlich zum 31.12. des Jahres) in das Stutbuch | oder Stutbuch Il eingetragen.

¢ Deckbescheinigung und Abfohimeldung wurden fristgerecht gemaR Satzung vorgelegt.

¢ Die Identifizierung des Fohlens (bei Ful® der Mutter oder durch Abstammungstiberpri-
fung) ist durch den Zuchtleiter oder seinen Beauftragten erfolgt.

Sind die vorstehenden Bedingungen des 2. und/oder 3. Spiegelstriches nicht erflllt, dann ist
die Identitat mittels einer Abstammungsuiberprifung nachzuweisen.

(10.1.2) Mindestangaben im Abstammungsnachweis

Der Abstammungsnachweis muss mindestens folgende Angaben enthalten:

a) Name des Zuchtverbandes und Angabe der Website,

b) Ausstellungstag und -ort,

c) Lebensnummer (UELN),

d) Rasse bzw. Name des Zuchtbuches,

e) Name, Anschrift und E-Mailadresse (sofern vorhanden) des Zuchters und des Eigentu-
mers,

f) Deckdatum der Mutter,

g) Geburtsdatum, Code des Geburtslandes, Geschlecht, Farbe und Abzeichen,

h) Kennzeichnung,

i) Klasse, in die das Pferd sowie seine Eltern eingetragen sind

i) Namen, Lebensnummern (UELN), Farbe und Rasse der Eltern und Namen, Lebensnum-
mern (UELN) und Rassen einer weiteren Generation,

k) die Unterschrift des flr die Zuchtarbeit Verantwortlichen oder seines Vertreters,

I) Korurteil,

m) das neueste Ergebnis der Leistungsprifungen und der Zuchtwertschatzung des Pferdes,
mit Datum, oder die Website, auf der die Ergebnisse verdéffentlicht sind (sofern vorhan-
den).

n) Angaben zu genetischen Defekten und Besonderheiten des Pferdes bezogen auf das
Zuchtprogramm,
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0) Methode und Ergebnisse der Abstammungsiberprifungen bei Zuchttieren, die fir die
Entnahme von Zuchtmaterial vorgesehen sind,

p) bei einem Pferd, das aus einem Embryotransfer hervorgegangen ist, auRerdem die An-
gaben seiner genetischen Eltern sowie deren DNA- oder Blut-Typ

gq) Name und Funktion des Unterzeichners.

(10.2) Tierzuchtbescheinigung als Geburtsbescheinigung

(10.2.1) Ausstellung einer Geburtsbescheinigung

Die Ausstellung einer Geburtsbescheinigung erfolgt, wenn die Bedingungen fur einen Ab-

stammungsnachweis nicht erflillt, jedoch folgende Voraussetzungen gegeben sind:

e Deckbescheinigung und Abfohimeldung wurden fristgerecht gemaf Satzung vorgelegt.

o die Identifizierung des Fohlens (bei Fuld der Mutter oder durch Abstammungsuberprifung)
ist durch den Zuchtleiter oder seinen Beauftragten erfolgt.

Sind die vorstehenden Bedingungen des 1. und/oder 2. Spiegelstriches nicht erflllt, dann ist
die Identitat mittels einer Abstammungsuberprifung nachzuweisen.

(10.2.2) Mindestangaben in der Geburtsbescheinigung

Die Geburtsbescheinigung muss mindestens folgende Angaben enthalten:

a) Name des Zuchtverbandes und Angabe der Website,

b) Ausstellungstag und -ort,

c) Lebensnummer (UELN),

d) Rasse bzw. Name des Zuchtbuches

e) Name, Anschrift und E-Mailadresse (sofern vorhanden) des Zuchters und des Eigentu-
mers,

f) Deckdatum der Mutter,

g) Geburtsdatum, Code des Geburtslandes, Geschlecht, Farbe und Abzeichen,

h) Kennzeichnung

i) Klasse, in die das Pferd sowie seine Eltern eingetragen sind

i) Namen, Lebensnummern (UELN), Farbe und Rasse der Eltern und Namen, Lebensnum-
mern (UELN) und Rassen einer weiteren Generation (sofern vorhanden),

k) die Unterschrift des fur die Zuchtarbeit Verantwortlichen oder seines Vertreters,

I) Korurteil (sofern vorhanden)

m) das neueste Ergebnis der Leistungsprifungen und der Zuchtwertschatzung des Pferdes,
mit Datum, oder die Website, auf der die Ergebnisse verdffentlicht sind (sofern vorhan-
den).

n) Angaben zu genetischen Defekten und Besonderheiten des Pferdes bezogen auf das
Zuchtprogramm,

0) Methode und Ergebnisse der Abstammungsuberprufungen bei Zuchttieren, die fur die
Entnahme von Zuchtmaterial vorgesehen sind,

p) bei einem Pferd, das aus einem Embryotransfer hervorgegangen ist, auRerdem die An-
gaben seiner genetischen Eltern sowie deren DNA- oder Blut-Typ

g) Name und Funktion des Unterzeichners.

(10.3) Tierzuchtbescheinigung fiir Zuchtmaterial

Tierzuchtbescheinigungen geman VO (EU) 2016/1012 werden auch ausgestellt bei der Ab-
gabe von Zuchtmaterial, wenn das Spendertier im Zuchtbuch des Zuchtverbandes eingetra-
gen ist. Hierbei werden die Muster der DVO (EU) 2017/717 verwendet.

Die Tierzuchtbescheinigung fir Zuchtmaterial besteht aus mehreren Abschnitten, wobei der
Zuchtverband grundsatzlich die vorgesehenen Abschnitte fir die Spendertiere ausstellt und
am Ende dieser Abschnitte die dortigen Angaben mit Datum, Unterschrift und Signatur des
Zuchtverbandes bestatigt.

Eine Ruckverfolgbarkeit, der durch die Zuchtmaterialbetriebe gemachten Kopien der vom
Zuchtverband ausgefillten Tierzuchtbescheinigungen fiir die Spendertiere, ist jederzeit zu
gewahrleisten. Hierzu kdnnen eindeutige Belegnummern vergeben werden.
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11. Selektionsveranstaltungen
(11.1) Kérung
Es gelten grundsatzlich die Bestimmungen gemaf B 16 der Satzung.

Das Mindestalter eines Hengstes fur die Kérung betragt zwei Jahre. Um geordnete Korveran-
staltungen sicherzustellen, kann eine Vorauswahl der zur Kérung angemeldeten Hengste statt-
finden. Findet eine Vorauswahl statt, ist die Teilnahme daran unter anderem eine Vorausset-
zung fur die Zulassung der Hengste zur betreffenden Korveranstaltung. Die Auswahlkommis-
sion trifft die Vorauswahlentscheidung.

Hengste kdnnen zur Kérung nur zugelassen werden, wenn
e deren Vater und Mdtter in der Hauptabteilung (auRer Fohlenbuch und Anhang) oder
einer der Hauptabteilung entsprechenden Abteilung eines Zuchtbuches eines Zucht-
verbandes eingetragen sind.

Ein Hengst kann nur gekort werden, wenn er

a) inder Bewertung (gemal B.15 der Satzung) eine Gesamtnote von mindestens 7,0 erreicht
und in keinem Merkmal schlechter als 5,0 bewertet wird, und

b) die gesundheitlichen Voraussetzungen gemaf Anlage 1 und

c) die Anforderungen an die Zuchttauglichkeit gemaf B.16 der Satzung erfilllt.

Die Kdrergebnisse anderer tierzuchtrechtlich anerkannter Verbande kénnen ibernommen
werden (Anerkennung).

(11.2) Stutbucheintragung
Das Mindestalter einer Stute fir die Stutbucheintragung betragt drei Jahre. Die Bewertung
erfolgt nach B.15 der Satzung.

(11.3) Leistungsprifungen

(11.3.1) Stations- oder Feldpriifung

Die Leistungsprifungen werden gemal der LP-Richtlinien flr Leistungsprifungen von Hengs-
ten, Stuten und Wallachen aller Pony-, Kleinpferde- und sonstigen Rassen der ZVO durchge-
fuhrt (Anlage 3).

Fur die Leistungsprufungen gelten verbindlich die besonderen Bestimmungen fir Stationspri-
fungen, Kurz- und Feldprifungen der LP-Richtlinien fir Leistungsprifungen von Hengsten,
Stuten und Wallachen aller Pony-, Kleinpferde- und sonstigen Rassen (Anlage 3).

Fur Hengste und Stuten der Rasse Kabardiner werden folgende Leistungsprifungen der LP-
Richtlinien in der jeweils gultigen Fassung anerkannt:

¢ Prifung Cl — 30 Tage Stationsprifung — ZR Reiten,

Prufung DI — 2 Tage Kurzprifung — ZR Reiten,

Prufung Cll — 14 Tage Stationsprufung — ZR Reiten,

Prifung El — Feldprifung — Zuchtrichtung Reiten,

Prifung EX — Feldprifung — ZR Reiten/Ausdauer.

Fur Pferde der Rasse Kabardiner werden folgende Leistungsprifungen gem. Zuchtprogramm
der Rasse Deutsches Edelblutpferd anerkannt:
o Feldprifung (ZSAA/NVZAP) — Zuchtrichtung Reiten

(11.3.2) Turniersportpriifung

Alternativ zur Eigenleistungsprufung auf Station und im Feld gilt die Leistungsprifung auch
dann als abgelegt, wenn die Pferde Erfolge in Turniersportprifung nachweisen kénnen. Die
Turniersportprifung wird in den Disziplinen Dressur, Springen, Vielseitigkeit und Distanz
durchgeflhrt.
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Folgende Turniersportergebnisse in Aufbau- oder Turniersportprifungen werden bericksich-

tigt: die 5malige nach § 38 (2) LPO

o registrierte Platzierung in der Dressur mindestens in Kl. A und/oder

e registrierte Platzierung im Springen mindestens in der Kl. A und/oder

o registrierte Platzierung in der Vielseitigkeit mindestens in der KI. VA.

AulRerdem werden folgende Ergebnisse aus Distanzprifungen anerkannt:

1. bis zur Vollendung des 9. Lebensjahres mussen mindestens 72 Leistungspunkte erreicht
sein. Dazu missen mindestens 2 mittlere Distanzritte (ab 60 km) sowie 3 lange Distanzritte
(ab 80 km) in der Wertung absolviert worden sein oder

2. die Anforderungen gelten als erfillt, wenn der Hengst 2000 km in der Wertung nach dem
Reglement der VDD zurlickgelegt hat.

Als weitere Eigenleistungsprifungen werden anerkannt:

Rennleistungen und Distanzsportleistungen, welche im Ursprungsland erfolgreich abgelegt

wurden, sofern sie mit den Anforderungen gem. 11.3.2 vergleichbar sind.

12. Identitatssicherung/Abstammungssicherung
Fir jedes eingetragene Pferd bzw. zur Eintragung vorgestellte Pferd kann der Verband eine
Abstammungstiberprifung nach den Methoden unter B.12.1 der Satzung verlangen.

Eine Uberpriifung der Abstammung ist geméaR der Satzung vorzunehmen. Die Ergebnisse
der Abstammungsuberprifung werden im Zuchtbuch vermerkt. Kann die Abstammung nicht
geklart werden, werden die Pferde nicht eingetragen.

Vor Ausstellung von Tierzuchtbescheinigungen muss eine Abstammungsuberprifung erfol-
gen, wenn an der angegebenen Abstammung Zweifel bestehen. Dieses ist der Fall, wenn
a) eine Stute in der letzten oder vorletzten Rosse von zwei oder mehreren Hengsten ge-
deckt wurde,
b) die Trachtigkeitsdauer dreilig Tage und mehr von der mittleren Trachtigkeitsdauer von
335 Tagen abweicht,
c) das Fohlen nicht bei Fuld der Mutter identifiziert werden kann.

Die Kosten hierfur tragt der Zichter.

Zum Zeitpunkt der Ersteintragung (ab Eintragungsjahr 2012) in das Hengstbuch | und Il wird
vom Verband eine Abstammungsiberprifung des betreffenden Hengstes angeordnet — so-
fern diese noch nicht durchgeflhrt wurde. Kostentrager ist derjenige, der die Kérung oder
Eintragung beantragt. Zur Eintragung sind DNA-Typenkarten vorzulegen

Bei Rassen, bei denen nicht grundsatzlich ein DNA-Profil vorliegt, ist bei Spendertieren fiir
Zuchtmaterial ein DNA-Profil vorzulegen.

13. Einsatz von Reproduktionstechniken

(13.1) Kuinstliche Besamung

In der kiinstlichen Besamung durfen nur Hengste eingesetzt werden, die in der Hauptabtei-
lung (aulRer Anhang) des Zuchtbuches eingetragen sind.

(13.2) Embryotransfer
Spenderstuten dirfen nur flr einen Embryotransfer genutzt werden, wenn sie in der Haupt-
abteilung (auRer Anhang) des Zuchtbuches eingetragen sind.

(13.3) Klonen

Die Technik des Klonens ist im Zuchtprogramm nicht zuldssig. Klone und ihre Nachkommen
kénnen nicht in das Zuchtbuch eingetragen werden und sind von der Teilnahme am Zucht-
programm ausgeschlossen.
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14. Berucksichtigung gesundheitlicher Merkmale sowie genetischer De-
fekte bzw. Besonderheiten

Hengste sind nur im Hengstbuch | und Il und Stuten nur im Stutbuch | und Il eintragungsfahig,
wenn sie keine gesundheitsbeeintrachtigenden Merkmale aufweisen (Anlage 1).

Sofern genetische Defekte und genetische Besonderheiten gemaf Anlage 1 bekannt sind und
im Zuchtprogramm Berucksichtigung finden, sind sie in Tierzuchtbescheinigungen anzugeben
und entsprechend der VO (EU) 2016/1012 zu verdffentlichen.

15. Zuchtwertschatzung
Derzeit wird keine Zuchtwertschatzung durchgefihrt.

16. Beauftragte Stellen

Beauftragte Stelle Tatigkeit

Vit, Verden Zuchtbuch
Heinrich-Schréder-Weg 1, 27283 Verden (Aller) Datenzentrale
www.vit.de Koordination

Datenzentrale
Bereich Zucht der FN, Warendorf

Freiherr-von-Langen-Strale 13, 48231 Warendorf
www.pferd-aktuell.de

Pferdezuchtverband Baden-Wirttemberg e.V. Leistungsprufung
Am Dolderbach 11, 72532 Gomadingen-Marbach
E-Mail: poststelle@pzv.bwl.de,

www.pzv-bw.de

Pferdezuchtverband Brandenburg-Anhalt e.V.
Geschéftsstelle: Hauptgestit 10 a, 16845 Neustadt/Dosse
E-Mail: neustadt@pzvba.de, www.pferde-brandenburg-an-
halt.de

E-Mail: stendal@pzvba.de,
www.pferde-sachsen-anhalt.de

Verband der Pferdezlichter Mecklenburg-Vorpommern e.V.
Charles-Darwin-Ring 4, 18050 Rostock

E-Mail: info@pferdezuchtverband-mv.de, www.pferdezucht-
verband-mv.de

Rheinisches Pferdestammbuch e.V.

Schloss Wickrath 7, 41189 Mdnchengladbach
E-Mail: info@pferdezucht-rheinland.de,
www.pferdezucht-rheinland.de

Pferdezuchtverband Rheinland-Pfalz-Saar e.V.
Am Fohlenhof 1, 67816 Standenbiihl

E-Mail: zentrale@pferdezucht-rps.de
www.pferdezucht-rps.de

Pferdezuchtverband Sachsen-Thiringen e.V.
Kathe-Kollwitz-Platz 2, 01468 Moritzburg
E-Mail: info@pzvst.de

www.pzvst.de

Westfalisches Pferdestammbuch e.V.
Sudmihlenstral’e 33, 48157 Minster
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E-Mail: info@westfalenpferde.de
www.westfalenpferde.de

Pferdestammbuch Schleswig-Holstein/Hamburg e.V.
Steenbeker Weg 151, 24106 Kiel

E-Mail: info@pferdestammbuch-sh.de, www.pferdestamm-
buch-sh.de

Bayerischer Zuchtverband fir Kleinpferde und
Spezialpferderassen e.V.

Landshamer Stral3e 11, 81929 Miinchen
E-Mail: info@bzvks.de
www.pferde-aus-bayern.de

Verband der Pony- und Kleinpferdeziichter Hannover e.V.
Vor den Héfen 32, 31303 Burgdorf

E-Mail: ponyverbandhannover@t-online.de, www.ponyhan-
nover.de

Verband der Pony- und Pferdezichter Hessen e.V.
Pfutzenstrale 67, 64347 Griesheim

E-Mail: vphessen@t-online.de
www.ponyverband.de

Pferdestammbuch Weser-Ems e.V.
Grafenhorststralle 5, 49377 Vechta

E-Mail: info@pferdestammbuch.com, www.pferdestamm-
buch.com

Zuchtverband fir deutsche Pferde e.V.
Am Allerufer 28, 27283 Verden

E-Mail: info@zfdp.de

www.zfdp.de

17. Weitere Bestimmungen

(17.1) Vergabe einer Lebensnummer (Internationale Lebensnummer Pferd — Unique
Equine Lifenumber — UELN)

Die UELN wird wie folgt vergeben:

DE 463 63 00321 17

Dabei bedeuten:

DE - Landercode fur Deutschland = 276 = DE

463 - Verbandskennziffer ab Geburtsjahr 2000 (vor 2000 = 363)

63 00321 - laufende Nummer innerhalb eines Jahres

17 - Geburtsjahr (2017)

(17.2) Vergabe eines Namens bei der Eintragung in das Zuchtbuch
Der bei der Eintragung in ein Zuchtbuch (auf3er Fohlenbuch) vergebene Name muss beibe-
halten werden.

(17.3) Transponder
Die Kennzeichnung der Fohlen mittels Transponder erfolgt gemal B.11.2 und B.11.2.1 der
Satzung.
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(17.4) Prefix-/Suffixregelung fiir Ponys, Kleinpferde und sonstige Rassen

Als Prefix/Suffix wird ein dem Pferdenamen vorangestelltes/nachgestelltes Wort bezeichnet.
Es soll eine auf die Zuchtstatte oder den Zichter bezugnehmende Bedeutung haben und
darf ausschlief3lich fiir von dieser Zuchtstatte oder diesem Ziichter gezogene Pferde verwen-
det werden. Missverstandliche Begriffe kdnnen abgelehnt werden.

Das Prefix/Suffix ist vom Zuchter fUr seine Zuchtstatte ausschlie3lich bei der FN zu beantra-
gen. Ist das Prefix/Suffix Uber die FN beim Central Prefix Register eingetragen, so ist es au-
tomatisch Eigentum des Antragstellers und darf von keinem anderen Zlchter benutzt wer-
den. Es ist dann innerhalb aller diesem Register angeschlossenen Zuchtverbanden ge-
schutzt. Das Prefix/Suffix muss fur alle Ponys oder Kleinpferde des Zlchters, bei denen er
als Zichter in der Tierzuchtbescheinigung aufgefuhrt ist, benutzt werden.

Prefixe/Suffixe, die bislang von den Zuchtverbanden nur regional fir die Zuchtstatte regis-

triert wurden, werden nicht automatisch in das CPR (Central Prefix Register) tbernommen,
sondern mussen vom Zlchter erneut Uber die Deutsche Reiterliche Vereinigung beantragt

werden.

Das Prefix/Suffix muss mindestens drei und darf héchstens 20 Buchstaben umfassen und
sollte méglichst aus einem Wort bestehen.

Ist ein Name mit einem registrierten Zuchtstattennamen verbunden, so ist dieser bei Eintra-
gung in ein Zuchtbuch ohne Anderungen oder Ergdnzungen zu (ibernehmen.

Anlage 1: Liste der gesundheitsbeeintrachtigenden Merkmale

Anlage 2: Tierarztliche Bescheinigung

Anlage 3: LP-Richtlinien fiir Leistungsprifungen von Hengsten, Stuten
und Wallachen aller Pony-, Kleinpferde- und sonstigen Rassen

Anlage 4: Korordnung

Anlage 5: Elitehengst

Anlage 6: Elitestute

Anlage 7: Schauordnung

Anlage 8: Dopingsubstanzen

Anlage 9: Korordnung der AGS

Anlage 10: Korordnung der Ponyforum-Zuchtverbande
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